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II- 82/10 der Beil;1gen zu deil stenographischen Protokollen des Nationalrates 

Bundesministerium für 
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. der· SCh~iftlichen;p~:r;I~melJ.t~i. gch~!l ,Anfrag~ ide.r .. Abgeordneten 
zumNat~onalrat"DEUTSCHI1j1..NN und Genossen (OVP) NI' .. 1553/J,vom 
190 Dezember ~1973 J. betreffend Schwierigkei t'en beim Export yon 
Agrarprodukten in die Eq~ . ,-. f .. 

-~-~~ .~. 

:- :'":", 

'( .. ,. ". ' .. Die Fragesteller verweisen auf Scbwierigkeiten Öster-

'reichs beim Export von Agrarprodukten in die.Europäiscbe Ge­
meinschaft (urit~r"~ndere~, beim'" E~ort '~on ·Butter und Vollmilcb-

'. . 

pul ve:t nach Großbri tamiien, SC,blacbtrindern nacb Italien) und 
,ricbten in dies~~ Ztisa.rnmenhang an micb folgende· ." " . . .' . '." 

..... 

Anfrage· 

'1:0 Sirid Sie dEn(:Auffassung,; daß die: Drittlandstellung ÖstelL 
.:.,' reicbs gegenüber der EyJG bei Agrarprodukten· beim Expo~t' mit 
.' scb\verwiegend~n Nachteilen verbunden .·ist?·· ", .... !'., ' . 

::~;"".;'" ".- .;:';, . ";-, ", _. i':) " .. _,' '. . . " .. ' " , : ,[. ~ .,~ ...... .' . 

2;,. ,"'EmD.' ja-; 'welcbek:onkreten Anstrengungen haberf' sie unte~t:lql41-
'. ". ~en b~w 0': \:rerdeA··ßi,e .... ,un~·ern~ h~en,;;um'die seschy.jieiigk~i·t~~ .~zu 

.",: : :', .:l\··~f·:» .:.1. ;,: · ..... 1 ',_ .. ~ ", ,:, . : '. : .. ':. ._; _',: :~ .. ' .:. :.", ;,1.
1, 

beseJ.tigen? '.,' , i . ( .. , 
.. -.' ;,; l .. ,'. r I " l:i ..... : .•. ,,~ .:~}~'~.: \-' 

30. Aus;:\V~J.db~·~ ttperlegungenC

! haben . Si~:/ Ihre per.~9n~i.cben J~e-<;~,~ 
i.~~blxng~'.n,1.!l· Brpssel ;t.Ia:hdelse~lei·cht~~'h~gen ,~Ü~i'·Agrl9<I.'POJitik 
:~U er~.e~cben, . nicht fortgesetzt? 

.r. .•... ', .'..' '.: .' .' 

L~o·WEiS baben Si~ unternommen',' daß di~. von der Budq.~sregiertlng 
. l ' '. . ~ , " . ' . 

anläß;lichd'er· Schillingau:Niettung. im März, 1973 ,ge.macrrt;:eZu-
. sage, "hinsichtlich dGr1'an:d~irtscbaftlichenExp·or.te wird 

. . '... . .. . "'. . '.' :.- .' .. 

die Bundesregierung' diG Entwi'cklung prüfen und ,gegebenen- ',' 
falls, er+-,orderliche Maßnahmen';~ii:J.· Rahmen 'der dafür:, vqrgesc:"'H' 

benen, Regel~ng·treffenn, eingeh al t~n'wi~dbzw .. , dtp: ;L~p,d\,jirt;' 
schafte,i-ne völle 'Abgelttirig für,'die ~r~hr~pgS~'~'~*~ste 1?~k0m:mt? 

. . . . '.~' . . . '," ". . ~ . ",. . . ':' . .:4~·) ' .• 

50 Welche Initi·ativ:en:.bäben:Sie zu~elcbem Zeitpunkt, bei' welchen 
.' .'. .• . ': ....,'.~:.,'. " :,'" ,; ; , , "',t.:,' :. .... , ".' .• ' . 

.'in ... ,und~ausläridi8chen Stellen. gesetzt, da,ß das,östcrroicbisch-
: . ,',,"': i. ,,-.:' .~,.~ ~ '. :,'. .". ',.' ... ',', .. .. ' . ~. 

it.alienischÖ'~V&terinärabkoRm1e:g.'so rascb wi,Q. mögl.ich· unter- .' " 
.' . .. , ".,,' .'. . . .' I .... . 

zeicbnet. wird:,'\inr':s6 i 'die Ausnützung bestehender Absatzchan-

cen auf dem iJcralienischen Markt zu erm.öglichen?· 
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I ... ' .. . . ': 
Antwort· 

~ , .... :. 
.) ...... ,,' 

:j' :L.r~:~: .... ,"><;·, -:.) ··.~.~<~~t. 
. .... ';.";':.":; ,\ 

.:' <.: ~ ... ~l ~~~ ": ;j . 
.... -.\ ,-

zu 1 :Die Drittlands'tellung Österreichs gegenüber den·EG bei'" .. ~ ... 

Agrarprodukten ist im Hinblick auf die agrarischen Exporto sicher­

lich' mit Nachteilen verbtrid-Ö-ri·/ Österreidb.:Es.cbci·Exporte bleiben 

durch die A~'~kl~~rung.des .Lg-..carsektors;(lus dem Freihandels­

zonen .... Vertragmi tder G·emq,insS:h$.:f;tin ein.emPreisnachteil gegen-
", ; .! 

über Anbietern in der Gemeinschaft selbst' und aUf dri·t;tenMärk""'; 

teno 
I • 

Die öste!ri,;e:l'd.1ischen Exporte landwirtscbaftlicher 
' •... -

Produkte in die EI.1Gv\Terden durch die üterbfuten;. Abscböpfungon 

auch in Zukunft verhindert oder erSCl1'\!'Iert e- D;ie Exporte der Ge-
I -, . ",.' 

meinschaft nacb ÖsteI.'reich und auf dri tteJ1ä,rkte i,verden durch 

. bohe Erstattungen begtÜlstigt :und bringen daduI~ch' der österrei--
. , ",;. 

chischen Landv!irtschaftin dritten Ländern, aber auch- amhGi··-·· 
. '. 

mischen Markt '". Absatzschwierigkeiten, da ös~erroich di.eso Syb~:.,; 

ventionen nicht in 'gleicher Höhe leisten :lcanno Durch den. Be-:rt~i~I~;:t,:,·· 
j-"' •• , 

starker Agrarexportläri.der zur Gemeinschaft 'h'Ul~de die Lage deI" 

österreicbischen Landv\;irtschaft' noch verscbärft ~ da di~sen 'das 
Eindringetl' in den E1tJG-:t''larkt ebne Belastungen ermöglicbt vlfird 0 

Dies macht s:Leh insbesondere.,be,i milGhwirtscbaftlicben Produk:'-· 

ten (Käse, Milchpulver, Butter) durch den Beitritt Dänemarks 

und auch aITl,Rip.dersektor durch den Boitritt Dänemarks und·Ir.-
: .," 

lätlds' bemerkbar.,- ,e,:, 

Die Situation wird d~qh diewährungspolitischen 

Maßnahmen der GOJlleinschaftnQcb verschlechtert. '\fäbrond dic:3 

vTäbrungsausgleichsmaßnabmou 'z't'listhen'den I'1itgliedsstaaten der 

Gemeinschaft auf die Kursbew~gung~n der\rährungon der einzelnen 

Mitgliodsstaaten, RÜ,cksicht n~hil1en~ "Jirdähnlichen Maßnahmen 

dritterStaatennicpt }1.eCh~~ri~~ getrag0Uo So i.'lira zcBo von dor 

Gemeinschaft die J~ufwertung dos 'österr 0 Schilling ignoriert, 

während die Auf1.'Jertiung, dor ,DM v?ll in Rechnung gestellt wj,rdo 

Dadurch kommt es über die durch Subv(';ntionen und Erstattungen 

,:-ohnedies bereits verzerrtevJottgewerbslage hinaus zu zusätz­

lichen~ wirtschaftsfremden Vorkohrsverlagerungen;, 

' .. 
": .. ' . 

.. ! : 
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" '. . ~ll~. ~9-:L,~.~~i,~acbijei,r~5 ~rii17d~?:~\lrCh,: eine' Gleich'~t~~7 "',,' 
1 ung' Österrei:cb's"1!1i t d.~n Mi tg].iBäs9t?:at,~~ aU$geschaftet'\~'w9;r7, ,,'/', 

• 'r .•. \ .• :', ~ ~ . ,>" .,,' , ' .'.' : .• :.,,' • ..' . , .", . -, : ," • • . ,',; w " • 

aeno .,Elne sOlcbe G~~ichst.el1ung ist aper'.-\-tie di'e Vergang.en,~:., ," 
heA t:"-zei'gte .. ~. 'ni~ht:'~ul:et'zt':. aUdhi~"Rin,b'iick ·au{'.di~\'Bch1;;i'e~ig~" .. 

keiten, . die':iic Gemeinschaft se.lbst aufde~ Agrars'ektor hat, ' ':-: 

. nicht mögli~ho Österreich hat sich im '2!.~ge der Verhandl.ungen im-, 

mel' ,wieder's~br;'~tarkfür eine möglichst :umf.'assende Ein:bozi.~,-:. 
bung de$:Agrarse'kt~rs in>ein' Abkommen ei~gesetzt 0 Dieser' öst~r­
reicbischeWunk;ch ist jedoch wegen der grundsätzlichen: Beden­

ken der EG-Kommission und einzelner 'Mi tgiie·dsstaaten.nicht 
realisierbar 'gewesen" 

:'~-. ",.e 
. r, !Man darf aber .in diesem ZUE,lammenbang nicbtübersehen, 

da~ die Einbeziehung des Agrarsektb:rsin;"~in 'Abkommen·'keine Ein­

bahn wäreoDUI'ch die Öffnung de~ österrei~hiscbenl"Iarktes gegen­

über der EWG \mrden gl§icbft;tlls große' prdble~~entstebeno;Alle~-,. 
dings istdie:)öster:&eichi~'che ,Landwirtscbaft . stets der Auffas~ , 

. '.' ~ . . . . 

sung geiw~$en,,; daß diese 'l?roblemeeher zu tragen ,wären, als ein 

völliger :Ausschluß der Landwirtschaft aus einem. Abkommon'.mit' . 
den EWGo 

zu 2: Östorreicb bat seit Beginn de'r Verhand'l ung0!l 'mi.t deL', Ge'-' 

meins~qf-:f't, Oine möglicb~t'umfass~ndG Einbezi~bung' des Agrarselc':" ' .. 

tor's. i';e:tll Abkommen beantr~gt 0 Aus dcu'verEchiedensten 'Gründen;" 

die. jedoch 'all~~ei de~ ci~mcinscbaft z~ ~~cben sind, ~ar öino . . , . 

Realisierung der österrei'cbischonWüns'che aber nicbtmöglicb ~>.\: 

,.-, .:. 

.... J.uchnach Abscbluß' der Vorhandlungen mit der EWGÜber ....... , 

ein FHZ-Abkommenhat Öst~rre'icb immer wiGderd~rauf hingewieson,'r, ,"" 

'daß zusätzlicbe Vereinb~rungen 8.m ',Agrarsektor unbedingt 'erforder':" 

lieh sind',: um die österrGichische Landwirtschaft vor großen 

Verlusten zu ,bewahren und,' ~hr diE) Chance zugeben, zUmindest 

den bisberigen Export'uIDf~~g, aufre,chtzu Grhal ten~ Insbosondere ".:~ 
wurde über pie, r1öglicbkeit~n, für eine Regelung, pie es erlau­

ben sollte, den Exoort miich~irtscbaftliche:r' Produkte, ,'.vor ·al:" 
..&;; . ' • ',' .:', ." '. • :.' \ I 

lem jenen von Vollmiicbpuiv~~,w,eiter zu führen, mit Vertretern 

der EG-Kommi~siori und 'den Mitgliedsstaaten äußerst intensiv 

"'" "i . 
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'yerhandelt, um den dI;ohenden Verl~s~~4es britischen Absatzmark-
~. . 

tes zu verhindernD Östorreicb:;,k9n~€ntrie~te' se;in~'~b'inübungen da'"':' 

bei auf, LösungslIlögli'chke:tten: für Vollmilchpuivo,:r ,'diG:,,~eriigstens; 
für eine ÜbergangszOitErieichterungen bringen :solit'~n~) 'Konkrete 

Vorschläge für eine Regelung der P:epblelUe w1f!'d~nbe:b~fts ausge­

arbeitet, die für österreich.! eine annehmbare: LösU11gdargestellt 
:. -, 

hätten und bei positiver Eihstel1ung der EG'"':'Mitgliedsstaaten 
'"i: 

ohne Gefährdung des gemeinsamen Ag-1.'armarktes zu realisieren 

gewesen i;Täre 0 

'. ,. 
.. : .".'., :. ~ .. " 

". -i ::. : '. -~ . 

Durch die prinzip1'ellen Bedenken' einiger Mi tg~ied~~ 
staaten kam es jedoch zu keinem positiven Abscblußo Auch"meine 

" 

" 

persönliche Ausspracbenii tdem ,:KomIDissionsmi tglied 

bei der ich ge~Jisse)1 Gegenleistungen anbot, konnte 

L a r d 1 n 0 i 2 

dert' / .. bbruch,: 

der Exporte nicht vorbInc1erno' , ,-r.o
;; 

Es mußten daher alternative Absatzmärkte erschlo's's6ri
t 

werden, wasdurcb die Unterstützung aller mit der Überschuß'yer':" ',' 

wertung und derenFinanzj_el~ung betrauten Stellen gela'Q,go N'~U()J:;' 
bzw~ erweitertel:..bsatzmöglichkeiten ",mrden insbesondere ini 

Nahen Osten gefundene 
,"; : r:--

·Österreich hat daher seine, Be.mühllngen um Erleichterun-

gen in Form VOlJ,sogenannten lIkle:üien Schritt:~utl :;iIlsbeso'nd~rO"" 
am Käse- und Weinsoktor, im BOJ7ichtszeitraum interlsiv'iert, und 
betreibt laufend. deren positive Erledigung,,: 

Wir haben uns bei der neuerlichen gesamthaften Inter­
vention bzglo aller offenen Vlünsch'e,bei:öer Horbsttagung 1973 

. des Gemischten Ausschusses· insbesonder.eauf lJXtikel 15 des 
. , . . '. . 

Lbkommens berufen und gebeten,österre,ich,am,;/l-gparsektor nicht 

weiterhin als Drittland wio jedes andere: . 'HAzusebeno Vielmehr 

vertraten wir die l .. uffassung, . d.ciß Ai-tike115' zwischen der Ge­
meinschaft und Österreich a'uch am Agrarsektor . ein Über normale 

Drittlandbeziohungen binausgebendesN'ahoverhältni~ fe~tlegto 

Im Gegensatz zum Industricse.kt~r sei jedoch noch nicbt vorgese-

: r~ : 

, O".~. :.' 

".'. , ........ . 

hen, in welcher \Iloise der agrarische Harenverkehr,. dessen Ent-, 

"i'J.; ". 
. ~ ·1:'· IJ: 0_-
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;:.'.:·c"~:~rJ.: ':.:"~: r .. 

wiclÜ\ing ... ~s:i:C;}'l.ibe~9:2. Yertrag$p';r~~~'r ~1t:fördQrn.·zü~esagt haben,. 
",' •••..•.•.. ," ' .. ,' "."" ._ .:" j ':"1' --. • - -. ._ ••• 

zwischBU <don Partnern tat;sächlich'ver~'tärkt we'rden könne "Es:' 

sei' dabGr.~:drip.gqp,d not~ondig, ini' sinnö einer auf Artikol:15 

des Vertrages ~Ufbati~~deh harm~n:i.sche~ Entwi.cklung des Handels­

v:e·F:ke,~;r;:;. Q,iO. 9El.te;r:reichischen Anliegen am Agrarsektor einel' 
pp.p:i,t'~ ~en:':t.~~U?,~ ~~t'~.uit~r~n;~:\ ;:r.:·',<;.···;.~." ''.:.1': ;.,.;(; •. ' 

, . 
.... ,. .'.,,; Die .-.Gemeinschaft . versicherte, daßs'ie a'fo ö'ste.r"'7ilr, ,., .... :... '. ., 

reichischen J:..riliogenund Vorste'r'lungen öingehend studiore,u: 
; 'w6rde und gab .der Hoffnung LU~d;uck, in einem pern1cinenten'P-:r;'ü-

.. . . " ~ 

fungsverfa.hren zu befriedigendett Lösungen gelangen'zu könnel10 

ES'wurde jedoch darauf hingewiosen, daß alle österreichischQn 

'lrlüns che . Pro d~t<? .betreffen, die dergomeinsamen Marktordpul1.g der . ,: 

EWG unterliegen" Außerdem berührten sieProblemo, diG·z"'JiErab~n 
. - .. '.: I ',":-. '," 

c1~r.Gemeinschaft. und anderen Drittstaaten best€?RBp;~'~lsq,Vfi,e,~.!~,TT-
Probleme 0 Insbesondere die gemeinschaftlichep,_}1a~n~9~;ei rrmqn~,~ärer 
1~t. se ibn Ausdr\;lck eines komplizierten inne:p'gf(IQ.Qi:q.RR-b.~i-:t;I~c·hen 
KOInpromiss.e,s,wod.ur6hes~er Gemeinschaftn~'?iP,t.i·~~:~i+.9h·"~~;~~· 
Österreich entgegen zu· komm'en? ohne das gßs~~.~:.~.i' gegyJt~bGr allen 

• .' . • ~ '- " .J,.: ."".' .. • •.• 

Drittstaatenspielende System in Gefahr' zu' bl?~Jlg;<~_~,~ : "J, 

nie österreichischen Bemühungen mu:Erleichtorungen 

der EXporte: in die Gemeinschaft werden.laufe:ndwei,t:~;·g.efÜ.brt. 
- ,-'.,·.L.J. ,,'::.: . 

. ~', :":.; j-, :~. . .: 
zu 3: Meiner ll.uffassung nach können zu häufi€??o p~rsönliche Vor-
sprachen von'Ministern in Brüssel auchzugegenteil{gon Effek­

ten führeno.pieseMoiri'ung erscheint ',auch dosh:~ib' riChtig, da in 

ßer VergangenheitLand\\rirtschaftsm.i~i,ster ve~sbki:kd?n~·tbr an-
f I . . I ,~ .. : "":;' ,.~:.- 'I :"1:' '; ,:-" -,' 

derer Staaten sehr: oft bei der ~G-:-I}:p;I1llllissionvörgesprocheri 
,:baben, . ohne daß 'ein Erfolg bekaT),nt·':~~"oJ,~r.denw.är~:.~Mir e rs'cheint 
I '" '. . ..• " ":" '. ·;.'.r. ': ",'i-

ös vielmehr vJ'Gsentlich wichtiger gute ;Kontakt.q'zu l'1inister-
. .' ,',' .. ", ,'. J,. ; •• '''' . '{ • 

kollegen ande.rer Länder zu haben,die; ä,.ch vor allem bei 'der 

Grünen \.Joche Berlin, - aber auch dei d~~'ÖECD in Paris und 
der FAO in Rom~stänq.igpflege o.Gerade die einige Wochen· zUrück­

liegende 1.nwesonheit in Be~lin hat ",rieder be'l..riesen, daß durch 

solche persönliche Lussprachen für dieösterro Landwirtschaft 

bedeutende Angelegenheiton runikal geregelt werden können . 

..... 
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zu 4: Die Bundesregierung bat nie eine "voll'e Lbgeltung für 

. die vfahrungsverluste tI zugesagt',:··sondo;rn,:- "!tlfe;ricbt:Lgiiticrt·,' 

:';,'. eifte' Prüfung der Entwicklung\ler;E:kpörte und Hgbge'beilenf?:lls . 
" . . 

orfo'rderlicbe Maßnahmen imEahmender'dafür vorgese'henenRego-

lungen" " 

Das Bu ... 11desmirJ.istcriuni für Land- und ,Forst~ri~tscbaft 
. .' .: . '" .1.,'" . 

gowäbrt im Hinblick auf diese von der Bundesregierung gomacbte 

Zusage Verwertungszuschüsso für Zucht"-; Nutz ..... und Schlachtvieh 

e:lnsebli.eßlicboines. Borgbauernzuschussos ünd bat beiKäsG und 

"anderen I"IilchprodukteYl die Exportstützungen zum Teil 1:18sentlicb 

erhöht" 
•..... !.,-" . . ~~ 

zu 5: Das Bundesministeriumfür Land- und Forstwirt$cbaft ist 
:'~~.;~:: '," - ::'.: . 

'.' ~Wal"" für Veterinärangelegenheiten nicht zus~ändig9 Im Hinblick 

'-,:c" "~Uf d~s. gegebene Exportinteresse bei Rindern bab; ~ch ~ich jedocb 

;.,' '. 
Nlaufend daiüreingesetzt, daß dasHstcrreichi~cb:italienrscbe 
.'\reter~~ärabkomme.!l. so rasc]:1 als möglich unterzeicbn~t! ~i;d c Im 

. .' . i ' : .- ~ 

• " J... .. 1" . b T' • 1.- - t.. , .. ~. K t kt . f J.nnerOSt,8!'rOle JJ.8.9 .on .r:J(';l"elCd DOS erlOn s\::;aD.Olge 011 a e .. m}.":; 

dem B-unde:3minist;e:riu~ für Gesundheit und Umweltscb1J.t~\:rl~be . 

sondm:"e auChc'~l1rCh di.e v"öchelltlicbG Vic)habsatzb(~sP:r'~cb~~~g im 

. Bundesministerium fürI,c.nd·- und F,'orstwirtscbaf-t, wodiG~cS 
. . :, . : ..' . ~ . . :. 

.....Thema immer wieder auf der T8.gesordnung stE:-;ht<> .,.";.beraucb an-

läßlich der l"nwosenheit bei der 170 Jahreskönforonzder' FLO 

",\ in. Rom em 12.' bis 1L~o November 1973babe ieb mich fi.i.r ej .. t.tl:~ 

" .' 

.• :rascbe:r.'fJBegutacbtung des Eni:;wu:.t'f(~s durch die i talioniscben 

Stellen eingesetzt .. Nicbt zuletzt a;uf Grund dieser Tnt·erven­

tionen haben dioitalieniscben Stollen mit Vorbalncrte. vom 

290 November 1973 Stellu.ng genommene ~s ist nunmohr zuJ;');Qffon~ 

'daß das Lbkommen in Kürze abgeschlossen 'li/erden kann und ,dom 

Export von Rindern nicht zusätzliche Scbwierigkeitqu!aus veteri-

närrochtlichon GrÜnde1'lontsteben.. ;: 1.'.1':, 

Der Bundesminister: 

.~. .' ..... : 

.' .',--
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